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Motivation 
 Existierende Virtualisierungslösungen wie z.B. Xen, KVM, VMware oder auch OpenVZ ver-

sprechen die Konsolidierung von Servern ohne nennenswerte Performance-Einbußen. 
Gleichzeitig bieten viele dieser Ansätze die Möglichkeit, virtuelle Maschinen und deren Re-
sourcen zu verwalten und im laufenden Betrieb anzupassen. Im Rahmen des Descartes 
Forschungsprojekts sind insbesondere solche Ansätze interessant, welche bei möglichst 
niedrigem Performance-Overhead maximale Konfigurierbarkeit und Flexibilität bieten. 

 
Aufgabenstellung 

In dieser Arbeit erstellen Sie eine Übersicht über aktuelle Ansätze zur Virtualisierung. An-
schließend konzentrieren sie sich auf die experimentelle Analyse der geeignetsten Ansätze. 
Im Vordergrund der Analyse steht dabei die Bewertung der Leistungseinbußen durch Virtua-
lisierung und die Identifikation der maßgeblichen Faktoren. Besonders interessant sind da-
bei die Auswirkungen einer variierender Anzahl virtueller Maschinen. Im Fokus der Arbeit 
sind aber auch das Entwickeln einer Methodik zur Ermittlung von Resourcenverbräuchen 
sowie mögliche Ansätze zur (automatischen) Rekonfiguration virtueller Maschinen oder gan-
zer Systeme. 
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